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See the notice on TED website

245107-2026 - Competition
Germany – Forestry services – Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, dieser vertreten 
durch den BFB Havel-Oder-Spree, schreibt im Rahmen der ordentlichen Unterhaltung der 
Bundeswasserstraßen im Amtsbereich des WSA Spree-Havel die nachfolgend beschriebenen 
Leistungen aus: Ufer- und Böschungspflege, VOEK 148-26
OJ S 70/2026 10/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Email: verdingung@bundesimmobilien.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a central government 
authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, dieser vertreten durch den BFB Havel-Oder-
Spree, schreibt im Rahmen der ordentlichen Unterhaltung der Bundeswasserstraßen im 
Amtsbereich des WSA Spree-Havel die nachfolgend beschriebenen Leistungen aus: Ufer- und 
Böschungspflege, VOEK 148-26
Description: Zum Leistungsumfang der Böschungspflege gehören folgende Tätigkeiten: die 
Mahd, das Asten, das Freischneiden, die Fällung und das Beräumen angefallenen Materials. 
Der Bundesforstbetrieb Havel-Oder-Spree übernimmt als Dienstleister und zuständiger AG für 
das WSA Spree-Havel die Überwachung und Durchführung des Vergabeverfahrens der 
Böschungspflege (Aufwuchsregulierung) an Bundeswasserstraßen.
Procedure identifier: e155d0c0-3c4c-4f44-b94c-d0335a29a08a
Internal identifier: VOEK 148-26
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 77200000 Forestry services
Additional classification (cpv): 77341000 Tree pruning

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Oder-Spree (DE40C)
Country: Germany
Additional information: Die durchzuführenden Maßnahmen nach Art und Umfang sind im 
Einzelnen dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen. C-03a_Vorbemerkung zur LB_VOEK 148-
26 Seite 2 von 2 Da erhebliche Teile (ca. 50%) der Maßnahmen entlang von Wasserstraßen 
nur mit wasserseitigem Zugang durchführbar sind, ist der Einsatz von Booten in diesen 
Bereichen zwingend notwendig. Überdies sind Gerätschaften und Behältnisse zum 
Abtransport angefallenen Pflegematerials auf dem Wasser bereitzuhalten. Der Auftragnehmer 
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muss sich eigenverantwortlich um die Vorhaltung von Booten und entsprechenden 
Gerätschaften kümmern. Die Pflegemaßnahmen finden entlang/auf folgender(n) Flächen statt: 
ABz Fürstenwalde: OSK (Oder-Spree-Kanal): km 60,000 – km 125,000 (ca. Spreenhagen bis 
Eisenhüttenstadt) Die auszuführenden Maßnahmen finden in ausgewählten Bereichen des 
vorgenannten Gewässerabschnitts statt. Das Einsatzgebiet kann u.a. unter folgendem Link 
eingesehen werden:  Eine Übersichtskarte befindet sich https://via.bund.de/wsv/desktop/map/.
außerdem in der Anlage C-03f_Übersichtskarte_VOEK 148-26.

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 1,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: Mit Angebot sind folgende vollständig ausgefüllte Unterlagen 
einzureichen: 1. Angebotsschreiben (Anlage B-01) 2. Bieterauskunft mit Eigenerklärungen 
(Anlage B-03) 3. Vordruck „Bietergemeinschaftserklärung“ (Anlage B-05) (falls einschlägig) - 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind einzureichen: 1. Vordruck „Erklärung zu 
Unterauftragnehmern“ (Anlage B-06, Seite 1), und „Verpflichtungserklärung zu 
Unterauftragnehmern“ (Anlage B-06, Seite 2) 2. Vordruck „Erklärung zur Eignungsleihe“ 
(Anlage B-06, Seite 3), und „Verpflichtungserklärung Eignungsleihe“ (Anlage B-06, Seite 4) 3. 
Bieterauskunft mit Eigenerklärungen und Nachweise für alle weiteren Unternehmen bei 
Bietergemeinschaften, Unterauftragnehmern und bei Eignungsleihe 4. Nachweis der 
beruflichen Registrierung (Gewerbeanmeldung, Mitgliedsnachweis Handwerkskammer oder 
vergleichbar, Eigenerklärung) 5. Nachweis der Betriebs-Haftpflichtversicherung 6. Benennung 
von mindestens 3 vergleichbaren Referenzen über die ausgeschriebene Leistungsart von 
mindestens zwei verschiedenen Referenzgebern aus dem Zeitraum der letzten drei Jahre. 
Vergleichbar sind Referenzen, deren Gegenstand dem Ausschreibungsgegenstand zumindest 
nahekommt. Die Referenzen müssen im technischen oder organisatorischen Bereich einen 
gleich hohen oder höheren Schwierigkeitsgrad aufweisen und einen tragfähigen Rückschluss 
auf die Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Eine der 
Referenzen sollte mindestens 75 % des ausgeschriebenen Leistungsvolumens erreichen. Die 
beiden anderen Referenzen sollten jeweils mindestens 50 % des ausgeschriebenen 
Leistungsvolumens erreichen. Bei Unterschreiten dieser Werte wird der Bieter aufgefordert, 
die Vergleichbarkeit der Referenzen zu erläutern. --- Das am 08.04.2022 veröffentlichte 5. EU-
Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat 
unmittelbare Auswirkungen auf die Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen - z. T. 
auch außerhalb der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind demnach seit dem 09.04.2022 
sowohl Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu Russland im Sinne der EU-Richtlinie 
833/2014 (Russland-Embargoverordnung) als auch eine Beteiligung solcher Unternehmen am 
Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises, soweit auf diese zugezogenen Unternehmen mehr als 10% des 
Auftragswertes entfallen. Um die Einhaltung dieser Vorgaben prüfen zu können, sind vom 
Bieter bei Ziffer II.4 der Anlage B-03 „Bieterauskunft Eignungskriterien“ Erklärungen 
abzugeben und diese zusammen mit den Angebotsunterlagen vor Ablauf der Angebotsfrist 
über die e Vergabe Plattform einzureichen. --- Kann ein Bieter aus berechtigtem Grund 
geforderte Urkunden oder Bescheinigungen nicht beibringen, genügt die Vorlage anderer 
Dokumente, sofern sie ebenso geeignet sind, die Eignung des Bieters und das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen zu belegen. Bei ausländischen Bietern genügen gleichwertige 
Bescheinigungen des Herkunftslandes. Werden solche Bescheinigungen in dem betreffenden 
Land nicht ausgestellt, können sie durch eine Versicherung an Eides statt ersetzt werden. In 
Staaten, in denen es keine Versicherung an Eides statt gibt, kann diese durch eine förmliche 
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Erklärung ersetzt werden. Nicht in deutscher Sprache verfassten Dokumenten ist eine 
beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Der Nachweis der Eignung/des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen kann ganz oder teilweise durch Präqualifikation 
erbracht werden. --- In den Leistungsverzeichnissen müssen alle Preise und sonstigen 
geforderten Angaben und Erklärungen enthalten sein. Fehlende oder unzutreffende 
Preisangaben oder Änderungen und Ergänzungen führen grundsätzlich zum Ausschluss des 
Angebots. --- Vorgaben aus dem Mindestlohn- bzw. Arbeitnehmerentsendegesetz und 
Vorgaben aus für allgemeinverbindlich erklärten Tarifverträgen sind zwingend bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen. Ist das nicht der Fall, wird das Angebot von der 
Wertung ausgeschlossen. --- Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters 
Unklarheiten, deren Klärung für die Angebotsabgabe wesentlich sind, z. B., weil sie die 
Preisermittlung beeinflussen oder die Vergabeunterlagen unvollständig bzw. nicht für alle 
Bieter gleichermaßen verständlich sind, so hat der Bieter die Auftraggeberin unverzüglich und 
vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen. --- Gewertet wird der angebotene 
Gesamtpreis (netto) --- Bei Inanspruchnahme von Kapazitäten anderer Unternehmen 
(Unterauftragnehmer, Eignungsleihe) sind diesen Unternehmen die Informationsquelle zur 
Datenschutzerklärung der Auftraggeberin  vor „www.bundesimmobilien.de/datenschutz“
Angebotsabgabe durch den Bieter zu übermitteln. In gleicher Weise sind die 
Ansprechpersonen der Referenzgeber vom Bieter vorab zu informieren. --- Es gelangen nur 
vollständige und fristgerecht eingegangene Angebote in die Wertung. Die Nachforderung, 
Vervollständigung oder Korrektur von Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach dem § 56 VgV. Hierbei setzt die 
Auftraggeberin eine angemessene Frist von mindestens drei Werktagen und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht. ---- Angebote, die eines der Ausschlusskriterien des § 57 Abs. 1 VgV 
erfüllen, werden nicht gewertet. ---- Die Auftraggeberin prüft die Auskömmlichkeit der 
Angebote gem. § 60 VgV und verlangt vom Bieter Aufklärung, wenn der Preis oder die Kosten 
eines Angebots im Verhältnis zur Leistung ungewöhnlich niedrig sind. Bei weiterem 
Aufklärungsbedarf fordert die Auftraggeberin den Bieter unter Setzung einer angemessenen 
Frist von mindestens drei Werktagen auf, die Auskömmlichkeit des Angebots eingehend zu 
erläutern. Wenn der Bieter die Zweifel an der Auskömmlichkeit nicht oder nicht fristgerecht 
ausräumt, darf sein Angebot ausgeschlossen werden. --- Anfragen zu den Vergabeunterlagen 
sind unter Verwendung des beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ ausschließlich über 
die e-Vergabe-Plattform  einzureichen. Anfragen, die auf anderem (www.evergabe-online.de)
Weg übermittelt werden, können nicht berücksichtigt werden. Die Teilnehmer werden gebeten, 
Anfragen bis spätestens 18.05.2026 zu stellen, damit zusätzliche Informationen rechtzeitig vor 
Ablauf der Angebotsfrist erteilt werden können. Auskünfte werden den Teilnehmern in 
anonymisierter Form mitgeteilt. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Die Teilnehmer 
haben sich zudem selbstständig und regelmäßig bis zum Ablauf der Angebotsfrist über 
Änderungen der Vergabeunterlagen sowie die Beantwortung von Fragen durch die 
Vergabestelle zu informieren und diese im Rahmen ihrer Angebotserstellung zu 
berücksichtigen. Auf der e-Vergabe-Plattform registrierte Teilnehmer werden automatisch 
informiert. Eine Nichtberücksichtigung von Änderungen kann zum Ausschluss des Angebotes 
führen. --- Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform wenden Sie sich bitte an e-
Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 - 610 - 1234 E-Mail:  ticket@bescha.bund.de
Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr --- 
Verschwiegenheit/Datenschutz Der AN hat seine Verschwiegenheit und die seiner Mitarbeiter 
sicherzustellen. Soweit der AN in Ausführung der vertraglichen Leistungspflichten 
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personenbezogene Daten erlangt, ist er verpflichtet, die Bestimmungen der europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes und der anwendbaren 
Datenschutzgesetze der Länder zu beachten.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung über zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Participation in a criminal organisation: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Business activities are suspended: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung 
über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Money laundering or terrorist financing: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Assets being administered by liquidator: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Bieterauskunft mit 
Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
nach § 123 und § 124 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Bieterauskunft mit 
Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
nach § 123 und § 124 GWB
Grave professional misconduct: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung 
über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Bieterauskunft mit 
Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
nach § 123 und § 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 
Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Bieterauskunft mit 
Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung über zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
nach § 123 und § 124 GWB
Insolvency: Bieterauskunft mit Eigenerklärungen Pkt. 3 Eigenerklärung über zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 124 GWB --- Es gelten die Ausschlussgründe 
gemäß § 123 und 124 GWB, § 57 Abs. 1 und 2 VgV

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001



245107-2026 Page 5/9

Title: Zum Leistungsumfang der Böschungspflege gehören folgende Tätigkeiten: die Mahd, 
das Asten, das Freischneiden, die Fällung und das Beräumen angefallenen Materials
Description: Die durch das WSA Spree-Havel übertragenen Flächen liegen im Bereich des 
Außenbezirks (ABz) Fürstenwalde. Die durchzuführenden Maßnahmen nach Art und Umfang 
sind im Einzelnen dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen. C-03a_Vorbemerkung zur 
LB_VOEK 148-26 Seite 2 von 2 Da erhebliche Teile (ca. 50%) der Maßnahmen entlang von 
Wasserstraßen nur mit wasserseitigem Zugang durchführbar sind, ist der Einsatz von Booten 
in diesen Bereichen zwingend notwendig. Überdies sind Gerätschaften und Behältnisse zum 
Abtransport angefallenen Pflegematerials auf dem Wasser bereitzuhalten. Der Auftragnehmer 
muss sich eigenverantwortlich um die Vorhaltung von Booten und entsprechenden 
Gerätschaften kümmern.
Internal identifier: Los 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 77200000 Forestry services
Options: 
Description of the options: Der Leistungsbeginn ist der 01.08.2026. Die Laufzeit des Vertrages 
endet am 31.07.2027. Die Laufzeit dieses Vertrages verlängert sich 3-malig um jeweils ein 
weiteres Jahr, sofern die Auftraggeberin der Fortsetzung des Vertragsverhältnisses nicht mit 
einer Frist von drei Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit in Textform widerspricht. Die 
Widerspruchsfrist für die Auftragnehmerin beträgt neun Monate vor Ablauf der 
Vertragslaufzeit. Der Widerspruch muss in Textform erfolgen. Maßgeblich für die Fristwahrung 
ist der Zugang des Widerspruchs bei der anderen Seite. Der Vertrag endet spätestens zum 
31.07.2030 ohne dass es einer Kündigung bedarf.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Oder-Spree (DE40C)
Country: Germany
Additional information: ABz Fürstenwalde: OSK (Oder-Spree-Kanal): km 60,000 – km 125,000 
(ca. Spreenhagen bis Eisenhüttenstadt

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/08/2026
Duration end date: 31/07/2027

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 1,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch geeignet 
für:startup#,#Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
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Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Die Angaben der Ziffern 2.1 und 2.2 sind wie folgt 
auszufüllen: 2.1. Angabe zu: Name, Sitz, Postanschrift, Rechtsform, Umsatzteuer-ID, 
Gegenstand des Unternehmens, Nummer der Eintragung in einem öffentlichen Register oder 
Geschäftsnummer der Genehmigungsbehörde, Registergericht oder Genehmigungsbehörde, 
gesetzlicher Vertreter/-in, Ansprechperson, Telefon, E-Mail-Adresse, ggf. zuständige 
Niederlassung bzw. Standort 2.2 Zusätzliche Angaben, sofern keine Eintragung im 
Handelsregister vorliegt (z.B. nicht eingetragener Einzelunternehmer, Freiberufler oder 
unternehmerisch tätige GbR) - Angaben zur Inhaberin/zum Inhaber bzw. zu dem nach 
Satzung oder Gesetz Vertretungsberechtigten: Vorname, Name, ggf. abweichender 
Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: zu 3) Nicht abgegebene Eigenerklärungen gem. § 123 und § 
124 GWB in der Bieterauskunft stellen gem. Ziffer 2.1.6 Ausschlussgründe dar. Von einem 
Ausschluss kann abgesehen werden, wenn das Unternehmen erklärt und nachweist, dass es: -
seinen Verpflichtungen nach § 123 Abs. 4 S. 1 GWB zwischenzeitlich dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen hat oder sich zur Zahlung der 
Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat (§ 123 Abs. 4 S. 2 GWB) -Selbstreinigungsmaßnahmen gem. 
§ 125 Abs. 1 GWB ergriffen hat --- zu 4) Gemäß Verordnung (EU) 2022/576 dürfen ab dem 9. 
April 2022 keine öffentlichen Aufträge oder Konzessionen an Personen oder Unternehmen 
vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne dieser Vorschrift aufweisen. Dies 
betrifft nicht nur Bieter und Teilnehmer, sondern auch Unterauftragnehmer, Eignungsverleiher 
und Lieferanten, die mit mehr als 10% am Auftragswert beteiligt sind. Folgende Erklärungen 
sind abzugeben: – das Unternehmen ist nicht in Russland niedergelassen ist und der 
Unternehmer – im Fall der Bewerbung als Einzelkaufmann - nicht die russische 
Staatsangehörigkeit besitzt – dass an dem Unternehmen kein in Russland niedergelassenes 
Unternehmen und keine natürliche Person mit russischer Staatsangehörigkeit zu mehr als 
50% beteiligt ist – das Unternehmen handelt nicht im Namen oder auf Anweisung eines in 
Russland niedergelassenen Unternehmens oder einer natürlichen Person mit russischer 
Staatsangehörigkeit – für die Ausführung des Auftrags werden nicht die Kapazitäten eines 
Unterauftragnehmers, Eignungsverleihers oder Lieferanten in Anspruch genommen, der in 
Russland niedergelassen ist oder die russische Staatsangehörigkeit besitzt – das 
Unternehmen nimmt nicht die Kapazitäten eines Unternehmens in Anspruch, an dem zu mehr 
als 50% ein in Russland niedergelassenes Unternehmen oder ein russischer 
Staatsangehöriger beteiligt sind oder das im Namen und auf Anweisung eines in Russland 
niedergelassenen Unternehmens oder russischen Staatsangehörigen handelt. Der Bieter / das 
Mitglied einer Bietergemeinschaft / der Unterauftragnehmer, die vorstehende Erklärung nicht 
abgeben, aber einen Einsatz dennoch für gerechtfertigt halten, können dieses mit einer 
eigenen Erklärung begründen. --- zu 5) Bieter oder Mitglied einer Bietergemeinschaft erklärt, 
dass im Wettbewerbsregister entsprechend § 2 Abs. 1 Nr. 4 WRegG keine rechtskräftigen 
Bußgeldentscheidungen mit einem Bußgeldwert von wenigstens 175.0000€ wegen eines 
Verstoßes gegen § 24 Absatz 1 LkSG eingetragen sind und demnach die Voraussetzungen 
für einen Ausschluss nach § 22 Abs. 1 LkSG nicht vorliegen. Und dass zur Kenntnis 
genommen wird, dass bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 Euro der öffentliche 
Auftraggeber für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, vor Zuschlagserteilung eine 
Auskunft aus dem Wettbewerbsregister gemäß § 6 Abs. 1 WRegG einholen muss.
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Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: zu 6) Eigenerklärung zur bestehenden Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung - , Geforderte Deckungssummen (pro Schadensfall und pro 
Versicherungsjahr mindestens zweifach maximiert): Personenschäden mindestens 3,0 Mio 
EUR je Schadensfall Sachschäden: mindestens 3,0 Mio.EUR je Schadensfall 
Vermögensschäden: mindestens 300.000 EUR je Schadensfall Erklärung, dass die Höhe der 
geforderten Deckungssummen für die jeweiligen Schadensereignisse derzeit schon erreicht 
wird oder dass, sofern die Höhe der Deckungssummen für die jeweiligen Schadensereignisse 
derzeit nicht ausreicht, die Anpassung unmittelbar nach Zuschlagserteilung entsprechend der 
geforderten Versicherungsdeckungssummen der Betriebs- /Berufshaftpflichtversicherung für 
die Dauer der Verträge vorgenommen wird. --- zu 7) Die Gesamtumsätze und separat die 
Umsätze für die ausgeschriebene Leistung sind für die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre zu benennen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: 8) Erklärung, dass: a) das Unternehmen spätestens bei 
Leistungsbeginn ausreichend qualifiziertes Personal zur Erfüllung der ausgeschriebenen 
Leistung beschäftigt b) dem Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn auch die 
notwendigen Maschinen, Werkzeuge und Materialien zur Verfügung stehen, um die 
ausgeschriebene Leistung sachgerecht und unter Einhaltung notwendiger 
Sicherheitsbestimmungen auszuführen --- zu 9) Erklärungen zum Zeitpunkt der Aufnahme der 
Tätigkeit in der ausgeschriebenen Leistungsart, zur Beschäftigungsanzahl des gesamten 
Unternehmens, zur Anzahl der Beschäftigten und geringfügig Beschöftigten in der 
ausgeschriebenen Leistungsart --- zu 10) Benennung von mindestens 3 vergleichbaren 
Referenzen über Ufer- und Böschungspflege zwei verschiedenen Referenzgebern aus dem 
Zeitraum der letzten drei Jahre. Vergleichbar sind Referenzen, deren Gegenstand dem 
Ausschreibungsgegenstand zumindest nahekommt. Die erste Referenz muß mindestens 
einen Umfang 75 % des ausgeschriebenen Leistungsvolumens aufweisen, um gewertet zu 
werden. Bei Unterschreiten dieses Wertes wird der Bieter aufgefordert, die Vergleichbarkeit 
der Referenzen zu erläutern. Angaben in den Referenzen: - Art des Referenzobjektes - 
Ausführungsort (Anschrift des Referenzobjektes) - Zuständige Person für Vertragsabwicklung 
und Leistungsbeurteilung - Leistungsumfang bearbeitete Grundfläche in qm - 
Leistungszeitraum - Leistungsart

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: zu 11) Erklärung, dass beabsichtigt wird, als 
Bietergemeinschaft ein Angebot abzugeben und Angaben dazu, für welchen Teilbereich der 
Leistung und in welchem Umfang --- zu 12) Erklärung, dass beabsichtigt wird, 
Unterauftragnehmer einzusetzen und Angaben dazu, für welche Teilleistungen und in 
welchem Umfang --- zu 13) Erklärung, dass für die Erbringung der Leistungen eine 
Eignungsleihe nach § 47 VgV vorgenommen wird und Angabe in Bezug auf welche Aspekte

5.1.10.  Award criteria
Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: Als 
Wertungspreis wird die Summe der jährlichen Gesamtnettopreise (in Euro) einschließlich aller 
Preise für die Bedarfsleistungen laut Leistungsverzeichnis (LV) gewertet.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 18/05/2026
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Address of the procurement documents: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=850565

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=850565
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 27/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 49 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: a) Kopie der Haftpflichtversicherung, b) Nachweis des Eintrages in ein 
Register, c) Verpflichtungserklärungen zu Unterauftragnehmern, Eignungleihenden, d) 
Bieterauskünfte (Anlage B-03) von Unterauftragnehmern, Eignungleihenden
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Mediation organisation: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Review organisation: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gemäß Ziffer IV.2.2) gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens muss innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 
160 Abs.3 Satz 1 Nr. 4 GWB).

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Registration number: 0204 991-80032-33
Department: Einkauf
Town: Bonn
Postcode: 53119

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=850565
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=850565
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=850565
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Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: verdingung@bundesimmobilien.de
Telephone: 000
Roles of this organisation: 
Buyer
Mediation organisation

8.1.  ORG-0002
Official name: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registration number: 0228 9499-0
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228 9499-0
Internet address: http://www.bundeskartellamt.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 7b2c6107-f6aa-445a-ab68-51af1abda130  -  04
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 09/04/2026 10:47:19 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 245107-2026
OJ S issue number: 70/2026
Publication date: 10/04/2026

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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